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«Warum ich diese Skizze von der Lage der Stadt gemacht 
habe? Weil ich, wenn ich heute von Architektur reden soll, 
von meiner oder der der anderen, es für wichtig halte, die 
Fäden zu zeigen, die von der Vorstellung zur Realität und von 
beiden zur Freiheit führen. Es gibt keine Erfindung, keine 
Komplexität, auch keine Irrationalität, die nicht von der Ver-
nunft oder zumindest über die Dialektik des Konkreten wahr-
genommen werden würde. Und ich glaube an die Fähigkeit 
(...) der Vorstellung, die vom Konkreten ausgeht.»(1) Artfully 
rooted ist ein städtebauliches und architektonisches Projekt, 
das einen gesamtheitlichen Anspruch der Vernetzung von 
verschiedenen Themen- und Maßstabsebenen behandelt. Hier-
bei beschäftigt uns die Stadt als komplexes ‹architektonisches 
Gebilde›, weil sich in ihr weitaus mehr noch als in einzelnen 
Gebäuden, die Geschichte und Kultur des Ortes wiederfindet. 
Wir betrachten architektonische, urbane Räume als ‹kollekti-
ves Kunstwerk›, an denen mehrere Generationen ihre Spuren 
hinterlassen haben. Mit Hilfe von verschiedenen Lesbarkeiten 
von Raum sind Voraussetzungen zu schaffen, um ein archi-
tektonisches Mikroklima zu ermöglichen, das dann sich selbst 
überlassen werden kann. Eine unserer wesentlichsten Betrach-
tungen ist der Aspekt der Unvollendetheit. Wir beziehen uns 
vor allem auf den fragmentarischen Charakter von Architektur 
und Stadt und konzipieren sie sogar bewusst als unvollendet 
und bruchstückhaft.
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